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Hintergrund und Fragestellung 
Höheres Alter und ein höherer Body-Mass-Index (BMI) sind mit gesteigerter Morbidität und Mortalität assoziiert. Ein 
gesunder Lebensstil, der durch Alkoholverzicht bzw., Nichtrauchen, regelmäßige körperliche Aktivität und eine 
ausgewogene Ernährung gekennzeichnet ist, gilt als protektiv bei koronaren - und kardiovaskulären Erkrankungen. 
Bislang wurde jedoch nur begrenzt untersucht, ob diese gesunden Verhaltensweisen den negativen Auswirkungen eines 
hohen BMI auf die Morbidität bei älteren Erwachsenen entgegenwirken können. 

Methoden 
In unserer Auswertung wird das Risiko für koronare und kardiovaskuläre Erkrankungen bei Personen ab einem Alter von 
50 Jahre mit hohem BMI in Abhängigkeit von ihrem Gesundheitsverhalten untersucht. Wir konzentrieren uns damit auf 
eine Bevölkerungsgruppe, die bereits an sich ein erhöhtes Morbiditätsrisiko aufweist. 

Ergebnisse 
Als Datengrundlage dient die europäisch- israelische Längsschnittstudie "Survey on Health, Aging and Retirement in 
Europe" (SHARE). Wir verwenden Daten von der vierten bis zur achten Erhebungswelle (2004-2020) und führen binär-
logistische Regressionen mit festen Effekten durch. 

Diskussion und Schlussfolgerung 
Schlussfolgerungen werden sich auf Empfehlungen zur Gewichtsabnahme und zur Förderung eines gesunden Lebensstils 
bei älteren Erwachsenen konzentrieren. Sie werden dazu beitragen, unser Verständnis der Rolle des 
Gesundheitsverhaltens im Zusammenhang mit dem BMI und Herz-Kreislauf-Erkrankungen zu vertiefen. 
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